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Ob Großstadtdschungel, Landstraßen oder Bergpässe – 
dank optionalem Allradantrieb ALL4 meistert der neue MINI 
Countryman jedes Terrain. Die beeindruckende Größe, das 
Raumkonzept und die hohe Funktionalität machen ihn zum 
perfekten Fahrzeug für alle, die draußen mehr erleben wollen.  

Entdecken Sie bei uns den neuen MINI Countryman.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SO VIEL PLATZ. 
SO VIEL ABENTEUER.

DER MINI COUNTRYMAN.
DRAUSSEN HAT VIEL ZU ERZÄHLEN.

MINI Leipzig
BMW AG Niederlassung Leipzig
Zwickauer Str. 55
04103 Leipzig
Tel. 0341 4455-1820
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Aber der Reihe nach. Anfang des 
Monats lassen wir es noch etwas ru-
higer angehen, wobei es „ruhiger“ 
nicht ganz trifft, schließlich spielt 
am 6.6. Drastischer Frühling, also 
Anton, Sasch, Gaga und Werner. 
Danach wird es sogar noch dras-
tischer: am 8. und 9.6. gibt es zur 
MUSIKZEIT vier exquisite Solokon-
zerte mit Ralph Towner (!), Maike 
Lindemann (!), Robert Lucaciu (!) 
und Volker Hemken (!). Am 12. und 
28.6. steigen wir jeweils in die Zeit-
maschine, erst mit Antonia Haus-
mann und Johannes Lauer zu den 
Posaunenkoryphäen J. J. Johnson 
und Kai Winding, dann mit Pepe 
Berns und HMT-Studierenden zum 
kanadischen Trompeter und Kom-
ponisten Kenny Wheeler.
Am 17.6. präsentieren wir dann 
erstmals auf dem Bachfest ein Kon-
zert: kein Geringerer als Richie 
Beirach himself wird dabei im UT 

Connewitz Bach und zeitgenössi-
sche Improvisation miteinander 
verbinden. (Zum Bachfest spielen 
auf dem Markt übrigens auch ein 
gewisser Joshua Redman mit sei-
nem Trio, das Duo Iiro Rantala & 
Ulf Wakenius sowie Organist Came-
ron Carpenter, wenn es nicht reg-
net.) Direkt ans Bachfest schließt 
sich die Jüdische Woche an, deren 
Eröffnungskonzert am 18.6. die 
grenzensprengende israelische 
Sängerin Efrat Alony im Telegraph 
bestreitet. Und weil das alles noch 
längst nicht genug ist, haben wir 
dann noch zwei Kleinigkeiten im 
Programm: zwei Bigbands am 23. 
und 30.6., das Subway Jazz Orches-
tra aus Köln und die HMT-Bigband.

Es freut sich im kalten Mai 
aufs Schwitzen im Juni:

eure Jazzkalender-Redaktion

Manch Eine/r hält den Juni ja für einen Sommermonat, in dem man 
entsprechend etwas Runterfahren kann. Aber nicht mit dem Jazzclub 
Leipzig, Leute! Der Juni 2017 wird der weltweit vollste Jazzmonat des 
Jazzclub Leipzig aller Zeiten! Quasi Jazztage. Sechs Konzerte an sieben 
Tagen, MusikZeit-Festival, Jüdische Woche, zwei Bigbands und erst-
mals auch: die Jazztage zu Gast auf dem Bachfest. Da wünscht man sich 
doch glatt 'ne Monatskarte.

LET’S TALK ABOUT JAZZ,
JOHANN SEBASTIAN

Jetzt Mitglied oder Förderer des Jazzclub Leipzig e.V. werden.
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Wir bereiten auf die Aufnahmeprüfungen
für die Bereiche Jazz/Popular und Schulmusik vor. 
                Jetzt bewerben!
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Wir bereiten auf die Aufnahmeprüfungen
für die Bereiche Jazz/Popular und Schulmusik vor. 
                Jetzt bewerben!

Musikschule für | Jazz | Rock | Pop |

0341 - 55 00 83 44   
Eisenacher Straße 72   04155 Leipzig   
www.neue-musik-leipzig.de



Do 8.6. — Liveclub Telegraph und Fr 9.6. — die naTo — je 20.30 Uhr

Schon mal ein Kontrabass-Solokon-
zert erlebt? Oder gar eins nur mit 
Bassklarinette? Oder eine Ikone an 
der Gitarre, die sonst nur die gro-
ßen Säle bespielt, im intimen Solo-
Clubkonzert? Und wie wäre eine 
hinreißende Stimme, die allerhand 
Loopings vollführt? Die diesjährige 
MusikZeit bietet all das. Das Minifes-
tival rückt diesmal das Solokonzert 
in den Fokus. Gitarrenikone Ralph 
Towner, Stimmakrobatin Maike 
Lindemann, der aktuelle Leipziger 
Jazznachwuchspreisträger Robert 
Lucaciu am Kontrabass und der Ge-
wandhaus-Bassklarinettist Volker 
Hemken spielen vier exklusive Solo-
konzerte, ohne Band, ohne Zusatz-
stoffe, ganz pur: »Nur Du allein«.
Gitarrist Ralph Towner hat mit sei-
ner Band Oregon über 30 Platten auf-
genommen, spielte mit Keith Jarrett, 

Wayne Shorter, Egberto Gismonti, 
Jan Garbarek, Gary Burton, John 
Abercrombie, Gary Peacock, Jack 
DeJohnette, Elvin Jones… Er kommt 
mit seinem nagelneuen ECM-Solo-
album »My Foolish Heart« nach 
Leipzig. Am gleichen Abend lässt 
Sängerin Maike Lindemann ihre 
Stimme durch eine Loopstation mit 
sich selbst ins Gespräch kommen. 
Ihr Soloprojekt likiam spielt mit Im-
provisation und Arrangements, Jazz 
und Soul. Bassist und Cellist Robert 
Lucaciu ist seit Jahren einer der 
Dreh- und Angelpunkte der Jazz- 
szene. Im März 2015 erschien sein 
Solokontrabassalbum »Monaxia« 
bei Otherunwise, dem Label des 
Leipziger Bassisten Noah Punkt. 
Volker Hemken ist eine Koryphäe 
der Bassklarinette und gehört seit 
1992 dem Gewandhausorchester an.

Tickets ab 8€ · Festivalpass ab 18€ · VVK bei Culton: 0341 14 16 18 / culton.de

Nur Du allein
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Flashback #15 Jay and Kai
Mo 12.6. — 20 Uhr — Neue Musik Leipzig, Werkcafé — Jazzclub Live

Die beiden jungen Posaunisten 
Antonia Hausmann und Johannes 
Lauer widmen sich in der 15. Aus-
gabe der Jazzclub-Klassikerreihe 
Flashback den Posaunenkoryphäen 
J. J. Johnson und Kai Winding. Mit 
Philip Frischkorn (p), Carl Wittig 
(kb) und Philipp Scholz (dr) haben 
sie sich eine vielversprechende 
Rhythmusgruppe dazugeholt, mit 
der sie auch Stücke von Jiggs 
Whigham und Carl Fontanas Platte 
»Nice 'N' Easy« spielen werden.
Der 1924 in Indianapolis geborene 
J. J. Johnson gilt als bedeutendster 
Nachkriegsposaunist, er trat mit 
Max Roach, Charlie Parker und 

Dizzy Gillespie sowie mit Miles Da-
vis auf, dessen Album »Birth of the 
Cool« er mit einspielte. Mit dem 
1922 in Aarhus geborenen Posau-
nisten Kai Winding, der ebenfalls 
bei den Aufnahmen von »Birth of 
the Cool« beteiligt war, gründete 
er 1954 das Duo Jay and Kai. Win-
ding arbeitete u.a. mit Gerry Mul-
ligan und Carl Fontana sowie mit 
den Giants of Jazz (Dizzy Gillespie, 
Sonny Stitt, Thelonious Monk, 
Al McKibbon und Art Blakey). Mit 
Bill Watrous, Albert Mangelsdorff 
und Jiggs Whigham formierte er in 
den 60ern die Gruppe Trombone 
Summit.

Zum ersten Mal präsentieren Jazz-
club und Bacharchiv gemeinsam ein 
Konzert: Jazzpiano-Legende Richie 
Beirach wird im Rahmen des diesjäh-
rigen Bachfests auftreten – nur weni-
ge Tage nach seinem 70. Geburtstag 
und genau 50 Jahre nach Erscheinen 
seines ersten Soloalbums.
Der aus New York stammende 
langjährige HMT-Prof zählt zu den 
wichtigsten Pianisten des Jazz, 
spielte mit Größen wie Lee Konitz, 
Freddy Hubbard, Stan Getz, John 
Scofield und Chet Baker. Im Trio 
mit Violinist Gregor Hübner und 
Kontrabassist George Mraz hat 

er in den letzten Jahren bei ACT 
die Alben »Round about Bartók«, 
»Round about Federico Mompou« 
und »Round about Monteverdi« 
veröffentlicht. Entsprechend dem 
Namen seines Albums »No Borders« 
von 2002 zeigt er immer wieder 
eindrucksvoll, wie die Grenzen von 
Klassik und Jazz verschwinden, 
wenn sich ein Gigant wie er von 
klassischen Stücken ausgehend 
zu lyrischen Improvisationen auf-
schwingt. Genau das wird er auch 
zum Bachfest im UT Connewitz tun: 
mit Bach in Improvisationen abhe-
ben, die das Publikum davontragen.

Leipziger Jazztage zu Gast 
auf dem Bachfest
Sa 17.6. — 20 Uhr — UT Connewitz
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Subway Jazz Orchestra
Fr 23.6. — 20.30 Uhr — die naTo — Jazzclub Live

Efrat Alony Trio
So 18.6. — 20.30 Uhr — Liveclub Telegraph — Jazzclub Live

Flashback #16 Kenny Wheeler
Mi 28.6. — 20.30 Uhr — Liveclub Telegraph — Jazzclub Live

Das 18-köpfige Orchester wurde 2013 in Köln gegründet und stellt dort 
jeden Monat im Traditionsklub Subway ein neues Programm aktueller 
Bigbandmusik vor – ausschließlich mit eigenen Arrangements. Das Musi-
kerkollektiv versteht sich als Plattform für Komponisten und Arrangeure 
aller Couleur, die sowohl der Kölner als auch der nationalen und interna-
tionalen Jazzszene entstammen. Gemeinsam werden so genreübergrei-
fende Projekte und kreative Konzepte auf höchstem Niveau realisiert 
und der zeitgenössische Jazz bereichert. Die Band gastierte bereits in der 
Kölner Philharmonie und bei den Jazzfestivals in Essen und Moers sowie 
beim SummerKLAENG.

Für die Sängerin, Texterin, Kompo-
nistin und Bandleaderin Efrat Alony 
will keine Schublade so recht passen: 
mit Grenzgängen und Gratwande-
rungen hebt sie sich von vielen Jazz-
sängerinnen ab. „Grenzen sind nicht 
starr und fest, sondern verschieb-
bar“, sagt die in Israel geborene und 
in Deutschland lebende Musikerin. 
Mit ihrem Trio lotet sie insbesondere 

die tiefen Tiefen ihrer Stimme aus, 
bedient zudem alle Tasteninstru- 
mente sowie Teile des elektroni-
schen Instrumentariums selbst. Mit 
Oliver Leicht und Frank Wingold 
an Klarinette und Gitarre eröffnet 
sie mal wieder ganz neue experi-
mentelle Dimensionen – und spielt 
zugleich das Eröffnungskonzert zur 
Jüdischen Woche 2017 in Leipzig.

Pepe Berns und MusikerInnen der 
HMT Leipzig widmen sich in der 
Klassikerreihe des Jazzclub Leipzig 
dem kanadischen Trompeter und 
Komponisten Kenny Wheeler, der zu 
den innovativsten Stimmen im Jazz 
zählt. Im Mittelpunkt stehen dabei 
dessen ECM-Alben »Gnu High« (1975) 
und »Double, Double You« (1983). 
Der 1930 geborene Wheeler gehörte 
einst zum Sextett von Tony Oxley 

und spielte regelmäßig in Alexan-
der von Schlippenbachs Globe Unity 
Orchestra. Sein »Song for Someone« 
wurde im Melody Maker zum Album 
des Jahres 1975 gekürt. Mit Keith 
Jarrett, Dave Holland und Jack De-
Johnette spielte er das Album »Gnu 
High« ein, bevor er mit John Taylor 
und Norma Winstone das Trio Azi-
muth gründete und in den 80ern im 
Dave Holland Quintet spielte.
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40 JAHRE
LEIPZIGER JAZZTAGE

D A S  B U C H  Z U M  J U B I L Ä U M

Bestellung per E-Mail: flamingo@jazzclub-leipzig.de

An Evening with Pat Metheny · Gilad Hekselman Trio
Maria João & Egberto Gismonti · Jazzrausch Bigband
Jakob Bro Trio · Shai Maestro Trio feat. Mark Turner
Monika Roscher Bigband · Bertram Burkert Quartett
Werner Neumanns Favorite Songs · Electro Deluxe
Tobias Hoffmann Trio · Peter Ehwalds Double Trouble
Kinga Głyk Trio · Adam Pierończyk & Miroslav Vitouš
Tenors of Kalma · Duo Krokenberger / Oehl · u.a.

Opernkasse: 0341 126 126 1 leipziger-jazztage.de              



KARTEN & INFO: 0341.94 67 66 99  
www.mdr-klassik.de | www.mdr-tickets.de

KRISTJAN JÄRVIs

MDR FESTIVAL

    PRACTICAL

  SPIRITUALITY
02.–18. JUNI

 JUNI 20 UHR, LEIPZIG, PETERSKIRCHE
WERKE VON IVES, HELBIG, GÓRECKI02

   SINFONIE DER KLAGELIEDER
 MDR SINFONIEORCHESTER, MDR RUNDFUNKCHOR
 SVEN HELBIG ELEKTRONIK ANN-HELEN MOEN SOPRAN KRISTJAN JÄRVI DIRIGENT

 JUNI 22 UHR, LEIPZIG, PETERSKIRCHE
BRITTEN »CURLEW RIVER«09

   NACHTGESANG MYSTERIENSPIEL
MDR RUNDFUNKCHOR, RISTO JOOST DIRIGENT RAN ARTHUR BRAUN REGIE

 JUNI 20 UHR, LEIPZIG, UT CONNEWITZ
WERKE VON RILEY, SCHNYDER, GLASS, MOZART13

   MOZART & GLASS
 THOMAS FLECK VIOLINE YUKIKO SUZUKI VIOLINE CHRISTIAN SEIFERT VIOLA
ANJA POTTIER VIOLA SUSANNE RASSBACH VIOLONCELLO

 JUNI 19 UHR, LEIPZIG, MDR WÜRFEL
WERKE VON BACH UND GLASS16

   BACH & GLASS
VÍKINGUR ÓLAFSSON KLAVIER

 JUNI 19.30 UHR, LEIPZIG, GEWANDHAUS
WERKE VON BACH | SCHÖNBERG, ADAMS, STRAUSS18

   HELDENLEBEN
 MDR SINFONIEORCHESTER, VÍKINGUR ÓLAFSSON KLAVIER
 KRISTJAN JÄRVI DIRIGENT

 JUNI 20 UHR, LEIPZIG, GEWANDHAUS
WERKE VON BACH | TIGRANYAN, RICHTER, RACHMANINOW11

 MDR SINFONIEORCHESTER, KRISTJAN JÄRVI DIRIGENT

   BACH – RICHTER –
   RACHMANINOW



Do 1.6.
20.00 | CAFÉ GRUNDMANN 
Hot Club d'Allemagne · Reminiszenz 
an Django Reinhardt und Stéphane 
Grappelli

20.30 | DIE NATO
Reitler »Es geht mir gut« · Record- 
Release-Konzert

Fr 2.6.
16.00 | CL AR A-ZE TKIN-PARK, MUSIKPAVILLON
Klassik trifft Bigband · HMT Big-
band und Studierende der Gesangs-
klasse von Prof. Roland Schubert

19.30 | BLUMENL AND ENGLER
Papillons in Jazz · Stephan König 
Soloklavier · Improvisationen zu 
Werken von Robert Schumann · 
»Blüten & Blüthner« (2.-4.6.)

20.00 | PE TERSKIRCHE
Sinfonie der Klagelieder · Werke 
von Charles Ives, Sven Helbig und 
Henryk Mikolaj Górecki · MDR 
Rundfunkchor, MDR Sinfonieor-
chester, Sven Helbig (elec), Ann-He-
len Moen (Sopran) und Kristjan 
Järvi (Dirigent) 

20.30 | DIE NATO
Spielvereinigung Sued feat.  Jörn 
Marcussen-Wulff · Getreu ihrem 
Ansatz, besonders junge Künstler 
der deutschen und internationalen 
Jazzszene einzuladen, holt sich die 
Bigband diesmal den Posaunisten, 
Arrangeur und Komponisten Jörn 
Marcussen-Wulff mit ins Boot

21 .00 | NOCH BESSER LEBEN 
Simulakra · Das israelische Pow-
er-Trio macht Middle-Eastern-Rock 
mit Balkan-, Latin- und Jazzeinflüs-
sen, erzählt dabei wahre und fiktive 
Geschichten in spanischer Sprache

Sa 3.6.
19.30 | BLUMENL AND ENGLER
Waldszenen & Traumklänge · In-
terpretation verschiedener Werke 
von Mendelssohn und Dvořák über 
Gerlach bis zu Robert Schumanns 
Waldszenen · Ulrike Mai (p) und 
Lutz Gerlach (keys) · Special Guest: 
Jens Naumilkat (vc) · »Blüten & 
Blüthner«-Konzertreihe (2.-4.6.)

20.00 | HORNS ERBEN
Bobby Long · Voller schwermütiger 
Leidenschaft zaubert der Wahl-New-
Yorker echte Poesie auf die Bühne

21 .00 | NOCH BESSER LEBEN
DoublePlusGood · Der US-ameri-
kanische Singer/Songwriter Erik 
Carlson hat einen Klang geschaf-
fen, der die Crooner-Melancholie 
der 60er Jahre mit wunderschönen 
Dream-Pop-Texturen überspannt

So 4.6.
16.00 | BLUMENL AND ENGLER
Wer die Rose ehrt… Klassik, Jazz 
und Flowerpower an zwei Flügeln · 
Werke von Franz Schuberts Hei-
de-röschen bis hin zu Stücken von 
Klaus Renft · Ulrike Mai und Lutz 
Gerlach (p) · »Blüten & Blüthner«- 
Konzertreihe (2.-4.6.)

Mo 5.6.
20.00 | L ADEN AUF ZEIT 
Der Hirth auf dem Felsen · Auf 
der romantischen Suche nach der 
Ästhetik der Sehnsucht und nicht 
erreichten Erfüllung umsegelt das 
junge Trio seine fantastische Welt · 
Max Hirth (sax, bcl), Carl Wittig 
(kb), Maximilian Stadtfeld (dr) · 
TheaterPACK präsentiert Jazz im 
Theater

20.00 | K IRCHE ST. GEORGEN (HALLE/S .)
Rejazz greatly · Musikalische Rei-
se durch Händels »Messiah«: arran-
gierte Musik aus Renaissance und 
Barock trifft auf zeitgemäße Musik, 
die Werke der alten Meister werden 
zur Vorlage für jazzige Improvisatio-
nen · Gerard Presencer (tp, flh), Tim 
Garland (sax, fl), Olivia Trummer (p, 
voc) und Phil Donkin (kb)

Di 6.6.
20.30 | L IVECLUB TELEGR APH
Jazzclub Live: Drastischer Frühling
HMT Stage Night · Drastisches Kon-
zert mit den Leipziger Helden Anto-
nio Lucaciu (sax), Werner Neumann 
(g), Sascha Stiehler (p) und Gaga Eh-
lert (dr) · danach offene Session 
· Eintritt frei

21 .00 | NEUES SCHAUSPIEL LEIPZIG, KFK
Koerper im Keller · Moritz Sem-
britzkis allmonatliche Keller-Ses-
sion · Vincent Bababoutilabo (fl), 
Gustav Geißler (as), Basti Wehle 
(ts), Julian Schließmeyer (tb), Mo-
ritz Sembritzki (g), Niklas Kraft 
(synth), Robert Lucaciu (b), Philipp 
Scholz und Julius Kraft (dr)

Mi 7.6.
18 .00 | CAMPUS JAHNALLEE 
Campusfest mit Von Wegen Lisbeth, 
Neufundland, Gurr, Blond, Dear 
Reader, Schnipo Schranke, Tristan 
Brusch und vielen Leipziger Bands 
· auch am 8.6

Do 8.6.
20.30 | L IVECLUB TELEGR APH  TIPP 
MusikZeit »Nur Du allein« 
Robert Lucaciu (kb) und Volker 
Hemken (bcl) · auch am 9.6.



21 .30 | POOL GARDEN 
Los Kamer · 7-köpfige Band aus 
Mexiko mit eigenem Stil zwischen 
Swing, Jazz und Balkan-Elementen

Fr 9.6.
17.00 | THOMASKIRCHE
Eröffnungskonzert zum Bachfest 
»Ein schoen new Lied – Musik und 
Reformation« · Werke von Bach und 
Bartholdy · Ullrich Böhme (org), 
Solisten, Thomanerchor Leipzig, 
ThomasSchulChor, Händelfestspie-
lorchester Halle, Gotthold Schwarz 
(Leitung) · Bachfest (9.-18.6.)

20.00 | PARKBÜHNE
Einstürzende Neubauten · Greatest- 
Hits-Tour (!)

20.00 | SCHILLE-THEATER
Michael Arnold Quartett · Eigene 
Stücke, Klassikbearbeitungen sowie 
Pop- und Jazznummern · Michael 
Arnold (sax), Volker Braun (p, ob), 
Andreas Buchmann (kb), Wolfram 
Dix (dr) · LeipJAZZig-Konzert

20.00 | WERK 2, HALLE A
Fat Freddy’s Drop · Die Neusee-
länder lassen souligen Gesang mit 
jazzigen Harmonien und präzisen 
Bläsersätzen zu entspannten Groo-
ves verschmelzen 

20.30 | DIE NATO  TIPP 
MusikZeit »Nur Du allein« 
Ralph Towner (g) und Likiam 
(voc, fx) · auch am 8.6.

20.30 | WERK 2, HALLE D
Voodoo Jürgens · Mit seinem Debüt- 
Album »Ansa Woar« hat der Öster-
reicher ein substanzielles, wahr-
haftiges und berührendes Erst-
lingswerk abgeliefert

21 .30 | SPIZZ
Bach – Reflections in Jazz · Mit 
Intellekt und Humor reflektieren 
die Künstler Naturerleben, Mystik 
und urbane Erfahrungen · Mikhail 
Alperin (p), Arkady Shilkloper (hrn, 
alp-hrn) · Bachfest (9.-18.6.)

22.00 | PE TERSKIRCHE
Nachtgesang »Mysterienspiel« · 
Benjamin Brittens »Curlew River – 
A Parable for Church Performance 
op. 71« · MDR Rundfunkchor, Falk 
Hoffmann (Tenor), Felix Plock, Ste-
ven Klose, Jae-Hyong Kim (Bass), 
Musiker des MDR Sinfonieorches-
ters, Ran Braun (Regie), Risto Joost 
(Dirigent) 

Sa 10.6.
19.30 | MEDIENCAMPUS VILL A IDA
Josquin Otal · Soloklavierkonzert 
mit Werken von Bach, Haydn, Ravel 
u.a. · campus international // 136 // 
blüthner classics

20.00 | MARK T
Joshua Redman Trio und Duo Ran-
tala & Wakenius · Bach Open Air · 
Joshua Redman (sax), Reuben Ro-
gers (b), Greg Hutchinson (dr) · Iiro 
Rantala (p) & Ulf Wakenius (g) · 
Bachfest (9.-18.6.) · Eintritt frei

20.00 | HORNS ERBEN
Café 612 · Vier Männer, die keine 
Angst vor großen Worten und keine 
Scheu vor der eigenen Zerbrechlich-
keit zu kennen scheinen

20.00 | NEUES SCHAUSPIEL LEIPZIG, KFK
Tempi Passati · Songs voller Poesie 
und frecher privat-politischer Be-
trachtungen verschmelzen mit 
Rhythmen aus allen Ländern, in 
denen die Sonne zu Hause ist

Mo 12.6.
20.00 | NEUE MUSIK LEIPZIG, WERKCAFÉ  TIPP 
Jazzclub Live: Flashback #15 Jay 
and Kai · Johannes Lauer, Antonia 
Hausmann (tb), Philip Frischkorn 
(p), Carl Wittig (kb) und Phi-
lipp Scholz (dr)

20.00 | L ADEN AUF ZEIT 
Anna Hauss & Band · Das Quartett 
spielt eigene Arrangements von Jazz- 
und Popstücken · Anna Hauss (voc), 
Valentin Gerhardus (p), Raphael Sei-
del (b), Philippos Thönes (dr) · Thea-
terPACK präsentiert Jazz im Theater

Di 13.6.
20.00 | HORNS ERBEN
Markus Rom & Lumat · HMT Mas-
ter-Abschlusskonzert des Gitarris-
ten und gleichzeitig Record-Release- 
Konzert seiner Band · Markus Rom 
(g), Marcel Siegel (b), Hans Otto (dr) 

20.00 | UT CONNEWITZ
Mozart & Glass · Werke von Riley, 
Schnyder, Glass und Mozart · Tho-
mas Fleck, Yukiko Suzuki (v), Chris-
tian Seifert, Anja Pottier (va) und 
Susanne Rassbach (vc) 

20.30 | L IVECLUB TELEGR APH
Jazzclub Live: Under Milk Wood · 
HMT Stage Night · Konzert mit Mat-
thias Boguth (voc), Philip Frisch-
korn (p), Stephan Deller (b) und 
Max Stadtfeld (dr) plus Session 
· Eintritt frei

Mi 14.6.
19.30 | L IVECLUB TELEGR APH
Jazzclub Live: HMT Ensemble-
abend 1 · Die Fachrichtung Jazz/
Popularmusik der HMT Leipzig 
präsentiert an zwei Abenden zum 
Semesterende verschiedenste Pro-
jekte der Studierenden · Ein-
tritt frei · auch am 15.6.



20.00 | MORITZBASTEI , TERR ASSE
Bond goes Brass · Ines Agnes Kraut-
wurst und Brassinezz spielen 007 · 
Ines Agnes Krautwurst (voc), Ulf 
Lehmann, Michael Schlabes (tp, 
arr), Gero Schmidt (tb), Danny Tie-
lens (hrn), Oliver Späth (tub), Hen-
ner Kotte (Konzept)

21 .00 | UT CONNEWITZ
Ryley Walker · Walkers Verstri-
ckungen in den zeitgenössischen 
Chicagoer Avantgarde-Jazz schlagen 
sich spürbar in seiner Musik nieder

Do 15.6.
19.30 | L IVECLUB TELEGR APH
Jazzclub Live: HMT Ensemble-
abend 2 · siehe 14.6.

20.00 | MORITZBASTEI , R ATSTONNE
»Woodstock – Director’s Cut« (USA 
1970) · Die Oscar-prämierte Doku 
zeigt legendäre Darbietungen heu-
te weltbekannter Künstler sowie 
zahlreiche Hintergrundberichte · 
Eintritt frei

20.00 | HELLER AU (DRESDEN)
Werke für Orchester von Hausch-
ka und Max Richter · Im Fokus 
stehen zwei Künstler, die eine von 
Elektronik, Klassik, Minimalismus, 
Ambient, Avantgarde und Elektro-
nik inspirierte neue Musik kreieren 
· MDR Sinfonieorchester, Kristjan 
Järvi (Dirigent)

21 .00 | NOCH BESSER LEBEN
Keim · Lebendiges Zusammenspiel 
von farbenreichen Kompositionen 
und offenen, formbaren Klangimpro-
visationen · Clemens Reichmann (p), 
Jonas Gerigk (b), Jakob Hegner (d)

Fr 16.6.
20.00 | PARKBÜHNE GE YSERHAUS
Dota · Die „Kleingeldprinzessin“ und 
ihre Band in großer Besetzung mit 
drei Bläsern und Perkussionistin

21 .30 | SPIZZ
Bach – Reflections in Jazz · Solokla-
vierkonzert mit Enrico Pieranunzi, 
der in jungen Jahren bereits mit 
Chet Baker zusammengearbeitet 
hat · Bachfest (9.-18.6.)

Sa 17.6.
20.00 | UT CONNEWITZ  TIPP 
Richie Beirach (p) und die 
Leipziger Jazztage zu Gast 
beim Bachfest (9.-18.6.)

20.00 | GOE THE-THEATER (BAD L AUCHSTÄDT )
Silje Nergaard · Sensibel überquert 
die norwegische Sängerin mit der 
sanften, mädchenhaft unschuldi-
gen Stimme die Grenzen zwischen 
Jazz und Pop

21 .30 | SPIZZ
Bach – Reflections in Jazz · Eine 
Verbindung zwischen orientali-
scher Tradition und Jazz · Rabih 
Abou-Khalil (oud), Luciano Biondi-
ni (acc) und Jarrod Cagwin (perc) · 
Bachfest (9.-18.6.)

So 18.6.
19.30 | GEWANDHAUS, GROSSER SA AL
Heldenleben · MDR Sinfonieorches-
ter, Víkingur Ólafsson (p) und Krist-
jan Järvi (Dirigent) · MDR Zauber 
der Musik (8)

20.30 | L IVECLUB TELEGR APH  TIPP 
Jazzclub Live zur Jüdischen Woche: 
Efrat Alony Trio · Efrat Alony (voc, 
elec, keys, toys), Oliver Leicht (cl, 
elec) und Frank Wingold (g) · 
Jüdische Woche (18.-25.6.)

21 .00 | MORITZBASTEI , OBERKELLER
KLASSIK underground · Die 
Symbiose aus Bachkantate und Vi-
deokunst verspricht ein außerge-
wöhnliches Konzerterlebnis, das 
die Sinne neu anspricht · Christi-
na Landshamer (Sopran) und Tilo 
Baumgärtel (visuals)

Mo 19.6.
20.00 | L ADEN AUF ZEIT
Welten · Lukas Backs (afl, fl), Lau-
renz Welten (as, bcl), Valentin 
Mühlberger (Wurlitzer200, Moog) 
und Jonas Petry (dr, Spacedrum) · 
TheaterPACK präsentiert Jazz im 
Theater 

20.00 | WERK 2, HALLE D
Lola Marsh · Ihre Songs schwan-
ken zwischen kühnen, zeitlosen 
Balladen, Lebendigkeit, fesselnder 
Atmosphäre und schlichten, geflüs-
terten Textzeilen mit Akustik-Gitar-
re · Jüdische Woche (18.-25.6.)

20.00 | JAZZCLUB TONNE (DRESDEN)
Hazmat Modine · Sie sind New-Orle-
ans-Marching Band, Mardi-Gras-Ka-
pelle, Klezmer-Combo und wildes 
Jazzensemble in einem · Wade Schu-
mann (harm, g, bj, voc), Erik Della 
Penna (voc, bj, g), Charlie Burnham 
(v, voc) Joseph Daley (sousa), Kevin 
Garcia (perc, dr), Steve Elson (sax, 
cl, duduk, fl), Michael Gomez (g, bj) 
und Pamela Fleming (tp, flh)

Di 20.6.
20.30 | L IVECLUB TELEGR APH
Jazzclub Live: Flamink · HMT Stage 
Night · Konzert mit Cindy Weinhold 
(voc, p), Antonia Hausmann (tb) 
und Tom Friedrich (dr) plus 
Session · Eintritt frei



Mi 21.6.
15.00 | DIVERSE ORTE
Fête de la Musique · Das alljährlich 
zum Sommeranfang stattfindende 
weltweite Fest der Musik wird in der 
Moritzbastei, im Felsenkeller, im 
Polnischen Institut und an weiteren 
Orten gefeiert · Eintritt frei

20.00 | MORITZBASTEI , TERR ASSE
BSG 9 · Chillrockjazz'ngroove Open 
Air · Bert Stephan (flh, g, voc), Hansi 
Noack (v), Mario Noll (b) und Matti-
as Macht (dr) · Eintritt frei · Fête de 
la Musique

21 .00 | SPIZZ
MSL Bigband · Junge Jazzmusiker 
und Jazzmusikerinnen der Musik-
schule Johann Sebastian Bach laden 
zur musikalischen Reise – von der 
glorreichen Ära des Swing über die 
Funk-Rhythmen der 70er bis hin zu 
Pop-Hits aus den 80ern · Eintritt frei

Do 22.6.
20.00 | MORITZBASTEI , TERR ASSE
Stoppok Trio · Mit feinem Humor 
singt Stoppok über Widrigkeiten 
des Alltags und profiliert sich dabei 
immer wieder neu als kritischer Be-
trachter seiner Umwelt

21 .00 | NOCH BESSER LEBEN
Das Bessere Leben · Der Pianist 
schreibt die Stücke, die Band zer-
stört sie gemeinsam wieder, um et-
was Größeres zu erschaffen · Mathis 
Nicolaus (p), Adam Gräbner (sax), 
Jonas Gerigk (kb), Claas Lausen (dr)

Fr 23.6.
19.30 | PAULUSKIRCHE
Martin Weiss World Sinti Jazz 
Ensemble · »Seelenverwandte? 
Gipsy meets Yiddish« · Martin Weiss 
(v), Brady Winterstein, Hono Win-
terstein (g), Xavier Nick (b) und 
Karolina Trybala (voc) · Jüdische 
Woche (18.-25.6.)

19.30 | HMT (GR ASSISTR ASSE), GROSSER SA AL
Songs in the Key of Life – A Tribute 
to Stevie Wonder, Michael Jackson 
and Prince · Vom Originalsound bis 
zum eigenwilligen Arrangement, 
von a cappella bis zur Jazzballade · 
SängerInnen und Bands der Fach-
richtung Jazz/Pop, Leo Schröder 
(Ltg.), Juan Garcia (musikal. Ltg.) · 
auch am 24. & 25.6.

20.00 | HORNS ERBEN
Usedtobenew · Durch die instru-
mentale Kraft aus Klangflächen, 
minimalen Akkordabläufen und 
energetischen Rhythmen entsteht 
ein einmaliges Sound-Mosaik · Itai 
Weissmann (sax, ewi), Diego Nicolás 
Rodriguez (b), Henning Luther (dr)

20.00 | SCHAUSPIEL LEIPZIG, GROSSE BÜHNE
Digger Barnes & Band with Pencil 
Quincy · Der Singer-Songwriter und 
der Videokünstler gehen mit der 
Diamond Road Show auf einen be-
sonderen Road Trip

20.30 | DIE NATO  TIPP 
Jazzclub Live: Subway Jazz Or-
chestra · Malte Dürrschnabel (as), 
Johannes Ludwig (as), Stefan Karl 
Schmid, Jens Böckamp (ts), Heiko 
Bidmon (bs), Matthias Schweng-
ler, Christian Mehler, Maik Krahl, 
Lennart Schnitzler (tp), Janning 
Trumann, Tobias Wember, Tim 
Hepburn (tb), Jan Schreiner (btb), 
Philipp Brämswig (p), Sebastian 
Scobel (p), David Helm (b), 
Thomas Sauerborn (dr)

Sa 24.6.
19.30 | HMT (GR ASSISTR ASSE), GROSSER SA AL
Songs in the Key of Life – A Tribute 
to Stevie Wonder, Michael Jack-
son and Prince · SängerInnen und 
Bands der Fachrichtung Jazz/Pop, 
Leo Schröder (Ltg.), Juan Garcia 
(musikal. Ltg.) · auch am 23. & 25.6.

20.00 | MEDIENCAMPUS VILL A IDA
Sébastien Texier Quartett · »Dre-
amers« heißt die erste Platte der 
Band und verspricht Musik, die un-
mittelbar in die Glieder fährt und 
den Traum körperlich werden lässt · 
Sébastien Texier (as, acl, cl), Olivier 
Caudron (org), Pierre Durand (g) 
und Guillaume Dommartin (dr) · 
campus international // 137 // jazz

20.00 | HORNS ERBEN
Lady Margarita · Die griechisch-pol-
nische Sängerin interpretiert Songs 
und Welthits mit einer Souveräni-
tät, die erstaunt und begeistert 
· Margarita Tsoukarelas (voc) 
und Jens Baermann (p) · Special 
Guest: Izabela Kalduńska (v) · 
Jüdische Woche (18.-25.6.)

So 25.6.
19.30 | HMT (GR ASSISTR ASSE), GROSSER SA AL
Songs in the Key of Life – A Tribute 
to Stevie Wonder, Michael Jack-
son and Prince · SängerInnen und 
Bands der Fachrichtung Jazz/Pop, 
Leo Schröder (Ltg.), Juan Garcia 
(musikal. Ltg.) · auch am 23. & 24.6.

Mo 26.6.
20.00 | L ADEN AUF ZEIT
Large Ensemble E-Team & Duo 
Luise Volkmann / Casey Moir · José 
Serrano (tp, flh), Gustav Geißler (as, 
fl), Philipp Seebening (sax), Henrik 
Baumgarten (sax, bcl), Athina Kon-
tou (kb), Phillip Theurer (dr), Luise 
Volkmann (as, comp) und Casey 
Moir (voc, perc, pedals) · Theater-
PACK präsentiert Jazz im Theater 



Do 29.6.
20.00 | ARENA AM PANOME TER
Annuluk · Das Trio um die charis-
matische Sängerin Miša produziert 
Global Pop zwischen handgemacht 
und synthetisch · Sommerbühne 
Leipzig (29.6.-9.7.)

Fr 30.6.
20.30 | DIE NATO
Jazzclub Live: HMT Bigband 
Unter der Leitung von Rolf von 
Nordenskjöld (comp, arr, sax)

 MONTAGS 2 1 . 0 0 TONELLI ’S — JA ZZ SESSION
 D IENSTAGS 20. 3 0 LIVECLUB TELEGR APH — JA ZZCLUB LIVE: HMT STAGE NIGHT

2 1 . 0 0 TONELLI ’S — GUITAR-NIGHT MIT CHRISTIAN RÖVER
 MIT T WOCHS 20.00 SPIZZ — PIANO BOOGIE NIGHT

2 1 . 2 1 NEUES SCHAUSPIEL LEIPZIG — STAMM-H Ö R N-SESSION
 DONNERSTAGS 20.00 HORNS ERBEN — HORNS[dʒæz]SESSION

2 1 . 0 0 TONELLI ’S — BLUES LOUNGE
 FREITAGS & SAMSTAGS 20.00 TONELLI ’S — LIVE-MUGGE

Weitere Termine   www.jazzclub-leipzig.de/jazzkalender

Di 27.6.
20.30 | L IVECLUB TELEGR APH
Jazzclub Live: The Real Mob · HMT 
Stage Night · Konzert Damian Dal-
la Torre (sax), Vasily Zarayski (p), 
Rudolph Stenziger (b) und Bastian 
Rossmann (dr) plus Session · 
Eintritt frei

Mi 28.6.
20.30 | L IVECLUB TELEGR APH  TIPP 
Jazzclub Live: Flashback #16 
Kenny Wheeler · Uli Hübner (ts), 
Roman Polatzki (as), Antonia Haus-
mann (tb), Olga Reznichenko, Malte 
Sieberns (p), Stephan Deller, Pepe 
Berns (b), Philip Theurer und 
Philippos Thönes (dr)
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2017
Flashback #15 Jay and Kai

Mo 12.6. / 2000 / Neue Musik Leipzig  V VK 10/6*€ · AK 12/8*€ 

HMT Ensembleabende 
Mi 14.6. & Do 15.6. / 1930 / Liveclub Telegraph EINTRITT FREI 

Richie Beirach 
Sa 17.6. / 2000 / UT Connewitz  V VK 16/12*€ 

Efrat Alony Trio 
So 18.6. / 2030 / Liveclub Telegraph  V VK 10/6*€ · AK 12/8*€ 

Subway Jazz Orchestra
Fr 23.6. / 2030 / die naTo  V VK 12/8*€ · AK 15/10*€ 

Flashback #16 Kenny Wheeler
Mi 28.6. / 2030 / Liveclub Telegraph  V VK 10/6*€ · AK 12/8*€ 

HMT Bigband
Fr 30.6. / 2030 / die naTo  V VK 10/6*€ · AK 12/8*€ 

HMT Stage Nights
Dienstags / 2030 / Liveclub Telegraph  EINTRITT FREI 

6.6. › Drastischer Frühling / 13.6. › Under Milk Wood
20.6. › Flamink / 27.6. › The Real Mob

Robert Lucaciu und Volker Hemken
Do 8.6. / 2030 / Liveclub Telegraph  V VK 12/8*€ · AK 15/10*€ 

Ralph Towner und Likiam
Fr 9.6. / 2030 / die naTo  V VK 20/14*€ · AK 24/18*€

8.— 9. Juni 2017


